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Oder: Warum die klassische Aktenführung an Bedeutung 
verliert und welche Konsequenzen das für die archivische 
Arbeit hat.

Quod non est in actis, non est in 
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Vorbedingungen der klassischen Aktenführung/
des klassischen Geschäftsgangs

o Ein im Kern direktives Führungsverständnis;

o die Möglichkeit, Aufgaben(-teile) weitgehend unabhängig voneinander

wahrnehmen zu können;

o das Nutzen der Akte als zentrales Arbeitsmittel und Informationsmedium.
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Akte im formellen Sinne

Schriftgutobjekt, das einen oder mehrere Vorgänge bzw. Dokumente enthält. Sie

wird mit Metadaten – u. a. Aktenzeichen, Aktentitel, Laufzeit, aktenführende

Organisationseinheit – beschrieben. In E-Akte-Systemen werden Akten über

Datencontainer abgebildet.

Akte im materiellen Sinne

Alle aktenrelevanten Informationen, die denselben Sachverhalt betreffen,

unabhängig davon, wo und in welcher Form sie gespeichert bzw. gelagert

werden. Bei mehreren Speicher- bzw. Lagerungsorten sind die Aktenklarheit und

die Aktenvollständigkeit durch gegenseitige Referenzierung zu gewährleisten.
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Lebenszyklusmodell



BArch Präsentationsvorlage erstellt von Stefan Müller, 07.08.2018.

Imprint

Präsentation:

vorgetragen am:

Kontaktdaten:

vorgetragen von:

Titel:

Ansprechpartner/-in:

Telefon:

Email:

Anschrift:

www.bundesarchiv.de
Die Inhalte dieser Präsentation sind urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte vorbehalten. / All contents of this presentation are protected by copyright. All rights reserved.

Dr. Maria von Loewenich

4. Juni 2024

Quod non est in actis, non est in mundo – oder: Warum die 
klassische Aktenführung an Bedeutung verliert und welche 
Konsequenzen das für die archivische Arbeit hat.

Dr. Maria von Loewenich

03018/7770-8730

m.loewenich@bundesarchiv.de

Bundesarchiv

Referat B 2

Finckensteinallee 63

12205 Berlin


